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Startschuss für neues OOWV-Projekt – ein Beitrag zur Daseinsvorsorge 

Kostenloser Zugang zu prickelndem Trinkwasser im Dornumer Rathaus 

 

Dornum. Trinkwasser ist ein unerlässliches Element der Daseinsvorsorge. Der kostenlose Zugang 

zu diesem wichtigen Lebensmittel ist ab sofort im Rathaus der Gemeinde Dornum 

gewährleistet. Seit Freitag (8. Februar) steht durstigen Bürgerinnen und Bürgern zu den 

Öffnungszeiten im Wartebereich des Einwohnermeldeamts ein Trinkwasserspender zur 

Verfügung. 

 

In Dornum fiel der Startschuss für dieses neue Projekt des Oldenburgisch-Ostfriesischen 

Wasserverbands (OOWV), der seinen Mitgliedslandkreisen  und -gemeinden die Möglichkeit 

bietet, Trinkwasserspender für die Bevölkerung in öffentlich zugänglichen Gebäuden 

aufzustellen.  

 

„Wasser aus der Leitung ist gesund“, sagte Dornums Bürgermeister Michael Hook: „Man sollte 

sich regelmäßig ein Glas frisches Leitungswasser gönnen.“ Im Rathaus haben die Menschen vor 

Ort dazu nun die Gelegenheit. Dabei spielt es keine Rolle, ob sie hier gerade etwas zu erledigen 

haben oder nur kurz einkehren, um ihren Durst zu löschen. Wer möchte, kann stilles oder 

prickelndes Wasser per Knopfdruck zapfen. Dazu kann eine eigene Trinkflasche verwendet 

werden. Alternativ gibt es im Rathaus umweltfreundliche Trinkgefäße. „Der öffentlich 

zugängliche Trinkwasserspender ist auch eine Bereicherung für Dornum als touristischer 

Standort“, ergänzte Michael Hook. 

 

Michael Veh, Regionalleiter des OOWV im Landkreis Aurich, unterstrich die Bedeutung der 

kommunalen Wasserversorgung: „Der Aufbau des Versorgungsnetzes, wie wir es heute kennen, 

hat nach Kriegsende maßgeblich dazu beigetragen, gleiche Lebensbedingungen in Stadt und 

Land herzustellen. Wasserversorgung ist nicht selbstverständlich, sondern eine wichtige 

Errungenschaft, die uns Wohlstand, Wachstum und Frieden beschert hat.“ Michael Veh 

erinnerte an die hohe Qualität des Leitungswassers, welche die Anforderungen der 

Trinkwasserverordnung erfülle. „Der Genuss von Trinkwasser ist außerdem ein wichtiger Beitrag 

zum Umweltschutz, denn auf diese Weise wird der Plastikverbrauch reduziert“, betonte er.   
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Umgesetzt wird das Projekt von der Niedersachsen Wasser Kooperations- und 

Dienstleistungsgesellschaft mbh, einer hundertprozentigen Tochter des OOWV. In einem 

nächsten Schritt sollen Trinkwasserspender unter anderem auch in Bildungseinrichtungen 

angeboten werden. „Der Zugang zu kostenlosem Trinkwasser trägt zur Chancengleichheit aller 

Kinder bei, denn ein gesundes Leben fängt bereits beim richtigen Trinkverhalten an“, sagte 

Projektleiter Jörn Logemann: „Gleichzeitig wollen wir so dazu beitragen, süße und 

kalorienhaltige Limonaden sowie Apfel- und Fruchtschorlen aus den Klassenzimmern zu 

verdrängen.“  

 

Das Rathaus der Gemeinde Dornum an Schatthauser Straße 9 ist montags bis freitags von 8.30 

bis 12 Uhr sowie zusätzlich donnerstags von 14 bis 15.30 Uhr geöffnet.  

 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

Für weitere Informationen steht Jörn Logemann unter der Telefonnummer 04401-916373 zur 

Verfügung. 

 

 

Bildunterschrift: Na, dann Prost Wasser: Dornums Bürgermeister Michael Hook (2. von links), 

OOWV-Regionalleiter Michael Veh (rechts), Projekteiter Jörn Logemann und Daniela Theesfeld 

(Mitarbeiterin Hauptamt der Gemeinde Dornum) nahmen den Trinkwasserspender im Rathaus 

in Betrieb. 

 

 

Fotonachweis: Heiko Poppen/OOWV 

 

 

 


